
 Niederschrift 
über die Sitzung des Kinder- und Jugendbeirates 

der Stadt Tönning am 03.12.2024 
 
 
Beginn: 18:00 Uhr     Ende: 18.40 Uhr   
       Ort: Sitzungssaal Rathaus 
 
Teilnehmer: 
Ausschussvorsitzender Sascha Halupka 
SV Uwe Wrigge 
SV Nina Jabar 
Lennox Pohlmann 
Lilith Halupka 
Dominik Peters 
 
Weitere Gäste: 
Hans-Ulrich Proß Seniorenbeirat 
 
 
Von der Verwaltung: 
Protokollführerin Frau Jensen 
 
Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden sowie Feststellung der 
ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 
 

2. Einwendungen zu der Niederschrift über die Sitzung des Kinder- und 
Jugendbeirats vom 29.05.2024 
 

3. Resümee 2024 
 

4. Ausblick und Projekte 2025 
 

5. Verschiedenes  
 

 
TOP 1 
 
Herr Halupka begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit des Kinder- 
und Jugendbeirats fest. 
 
 
TOP 2 
Gegen das Protokoll vom 29.05.2024 gibt es keine Einwendungen. 
 
 
 
 



TOP 3 und TOP 4 
 
Herr Halupka stellt das Resümee 2024 vor: 
 
In der Schule am Ostertor gibt es inzwischen eine neue Sporthalle ausgestattet mit 
neuen Umkleiden und WCs. In Planung für 2025 sind die Außenanlagen des 
Schulhofes. Dort gibt es konkrete Planungen, die von Herrn Halupka aufgezeigt 
werden. Aufgrund der angespannten Haushaltslage wurden hier jedoch Einsparungen 
vorgenommen, sodass die ursprüngliche Planung nicht vollständig umgesetzt wird.  
 
Die Offene Ganztagsschule hat ebenso neue Räumlichkeiten bekommen. Eine 
Ausgabeküche wurde eingerichtet, die von der Mensa der ETS Tönning beliefert wird.  
 
In der Eider-Treene-Schule der Stadt Tönning wurde der Musikraum erneuert. 
Mittlerweile befinden sich in allen Klassen die Activeboards als „Tafel“. In jeder Klasse 
gibt es die Möglichkeit, IPad-Koffer zu nutzen. Der EDV-Raum wurde mit neuer 
Hardware ausgestattet. Für das Jahr 2025 ist ein Erweiterungsbau der Eider-Treene-
Schule in Planung. Auch hier wurden Einsparungen vorgenommen. Das Gelände des 
ehemaligen Altersheims „Eiderente“ wurde gekauft. Dort soll ein neuer Komplex der 
ETS entstehen, so Herr Halupka. 
 
Im Jugendzentrum hatten die Kinder und Jugendlichen im letzten Beirat um 
Umgestaltung des Außenbereichs „Skaterbahn“ gebeten. Hier wird geprüft, ob die 
Abstände zwischen den Rampen vergrößert werden können, und ob es machbar ist, 
ein Podest zu erweitern, damit mehr Platz zum Drehen vorhanden ist. Weitere 
Planungen für einen neuen Skaterpark können aufgrund der Haushaltslage nicht 
weiter vorangetrieben werden. Darüber herrsche Einvernehmen im Kinder- und 
Jugendbeirat. 
 
Ebenso informiert Herr Halupka darüber, dass die Stelle des Jugendzentrumsleiters 
aufgrund von langfristiger Erkrankung aktuell vakant ist. Geöffnet hatte das 
Jugendzentrum trotzdem, und es fanden sich zeitweise Vertretungen für Herrn Radtke.  
 
 
Im Freibad finden aktuell Bauarbeiten statt. Die Beckenfolie wird aufwendig erneuert 
sowie eine neue Rutsche aufgestellt. Ein weiterer Wunsch des Kinder- und 
Jugendbeirates war eine Kletterwand für das Schwimmbad. Herr Halupka stellt ein 
mögliches Modell in umgedrehter L-Form vor. Die Kosten für diese Kletterwand 
belaufen sich auf ca. 150.000 €. Nach Rückfrage von Herrn Halupka befindet der 
Kinder- und Jugendbeirat, dass der Aufwand zur Installation einer solchen Kletterwand 
zu hoch ist. Die Kinder stellen den Wunsch der Kletterwand zurück.  
 
Herr Halupka macht auf die Vereine für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
aufmerksam. Es gibt eine Dorffunk-APP, die als Austauschplattform 
gemeindeübergreifend funktionieren soll.  
 
Im Stadt- und Hafengebiet gibt es freies WLan für alle. 
 
Herr Halupka berichtet über das Deutschlandticket. Es wird künftig eine Erhöhung des 
Tickets auf 59 € geben. Zusätzlich wird das Antragssystem umgestellt. Frau Jensen 



erläutert, dass zukünftig ein Busfahrkartenantrag für alle Kreise nur noch online über 
die Plattform OLAV gestellt werden kann.  
 
In den Schulen wurden die Stellenanteile für die Schulsozialarbeit erhöht.  
Beim TSV-Platz wurden die Sanitärräume renoviert.  
Im Bereich des neugestalteten Bahnhofs werden künftig überdachte Fahrradstellplätze 
gebaut. Bisher wurde die Anzahl der Fahrradstellplätze lediglich erweitert. 
 
 
TOP 5 
 
Herr Proß stellt verschiedene Ideen für ein Lichterfest vor. Dies hatte er bereits in 
anderen Gremien schon vorgestellt. Dies bisher ohne Erfolg.  
Ein neuer Termin für den nächsten Kinder- und Jugendbeirat wird auf den 25.03.2025, 
18 Uhr im Rathaus festgelegt.  
 
 
Sascha Halupka bedankt sich bei allen Anwesenden für die Sitzung. 
 
 
Ende 18:40 Uhr  
 

Gelesen und genehmigt 
 
 
 
 
(Beiratsvorsitzender)      (Protokollführerin)  
 


